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Das Römische Reich

Das Amulett des Marcus – Lesespurkarte
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Das Amulett des Marcus – Lesespurgeschichte (1)

„Im Namen Roms … Halt!“, ruft Marcus. Der römische Legionär hält am Stadttor Wache. Als Legionär 

lebt man gefährlich, doch sein Glücksbringer, ein silbernes Amulett, schützt ihn. Aber, o Schreck, der 

Anhänger ist weg! Marcus hat ihn verloren.

Doch jetzt kann Marcus nicht suchen. Er muss einen Boten aus Rom begleiten – zunächst zum Tri-

umphbogen mit den drei Durchgängen. Finde ihn auf der Lesespurkarte und starte bei dieser Sta-

tion mit dem Lesen!

1
Diese Straße verläuft von Norden nach Süden. Lies noch einmal genau nach, welche Straße 

Marcus sucht.

2

Im Palast des Statthalters auf dem Hügel reden der Bote und der Statthalter miteinander. 

Danach besuchen sie die Therme. Die Therme! Marcus war doch selbst gestern Abend in so 

einer Badeanstalt. Hat er dort seinen Anhänger verloren? Nach Feierabend geht er sofort in 

die Therme am Viehmarkt.

3 Dieser Triumphbogen hat nur einen Durchgang. Suche weiter!

4

Ein Mosaik schmückt das Forum. Händler verkaufen Lebensmittel, Glas und Schmuck, aber 

Marcus findet nichts, was ihm gefällt. „Nur mein Amulett kann mir Glück bringen“, erklärt er 

seinem Freund. „Ich muss zu einem der Säulentempel in den Tempelbezirk gehen und die 

Götter um Hilfe bitten.“

5

In der Therme am Viehmarkt hat niemand das Amulett gefunden. Enttäuscht geht Mar-

cus baden, erst kalt, dann warm, in verschiedenen Räumen und Becken. Marcus liebt es zu 

baden, wie seine Freunde auch. „Du brauchst Ablenkung“, sagt einer. „Komm, wir gehen in 

den Circus.“

6 Dies ist ein einzelner Tempel, Marcus sucht aber mehrere.

7

Die breite Ost-West-Straße ist ordentlich gepflastert. Als Legionär musste Marcus schon häu-

fig Straßen und Brücken bauen. Auch der Palast auf dem Hügel, zu dem der Bote nun will, ist 

ein beeindruckendes Bauwerk.

8

Marcus und der Bote erreichen den Triumphbogen mit den drei Durchgängen. Der Besucher 

betrachtet die Kampfszenen, die darauf zu sehen sind. „Das Römische Reich ist groß und 

mächtig“, sagt er. „Auch hier im Norden, denk daran. Und nun bring mich zum Statthalter.“ 

Marcus zeigt dem Boten den Weg durch die breite Straße, die von Ost nach West verläuft.

9 Bei der Wäscherin am See war Marcus noch nie. Suche weiter!

10 Dieses Mosaik befindet sich im Innenhof eines Wohnhauses. Suche weiter!
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11

Am Fluss hat die Wäscherin Marcus’ Sachen zum Trocknen aufgehängt. „Guten Tag, Marcus“, 

begrüßt sie ihn höflich. „Sucht Ihr vielleicht das hier? Es hing in Eurer Tunika.“

„Mein Amulett!“ Marcus hängt sich das Schmuckstück um und spürt sofort, wie es ihm Glück 

bringt. ENDE

12

Im Tempelbezirk sucht Marcus den Tempel der Minerva. Sie ist seine Schutzgöttin. Marcus 

opfert ihr ein paar Früchte und spricht ein Gebet. Als er den Tempel verlässt, schlägt er sich 

plötzlich die Hand vor die Stirn. „Jetzt weiß ich, wo mein Amulett ist!“, ruft er aus. „Gestern 

habe ich meine Kleidung zur Wäscherin am Fluss gebracht. Die werde ich fragen.“

13 Dies sind die Kaiserthermen. Lies noch einmal nach, welche Thermen Marcus besucht.

14 Dieser Palast liegt im Tal. Suche woanders weiter!

15

Im Circus finden Wagenrennen statt. Marcus liebt Pferde und fiebert begeistert mit. „Und 

mein Amulett?“, fragt er hinterher. „Kauf dir einfach ein Neues“, schlägt sein Freund vor. 

„Auf dem Forum gibt es Waren aus allen Ecken des Reiches. Du findest die Händler bei dem 

großen Bodenmosaik.“

16 Das ist nicht der Circus. Suche nach einer Rennbahn!

Meine Lesespur:
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